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Abfalleimer Weidenweg in Köln-Poll und Säuberung Fußweg 
hier: Beschluss aus der Sitzung der Bezirksvertretung Porz vom 25.01.2011, TOP 
6.1.7 
 
"Die Bezirksvertretung Porz bittet die Verwaltung auf Grundlage ihres einstimmigen Be-
schlusses TOP 6.2.7 vom 06.07.2010 – Abfalleimer Weidenweg in Köln-Poll und Säube-
rung Fußweg – und der Antwort der Verwaltung vom 09.11.2010 unter TOP 9.2.2. um fol-
gende Punkte: 
 
1. Das ausdrücklich formulierte Anliegen der Bezirksvertretung ist die Aufstellung von 

Abfalleimern entlang des Weidenweges in Köln-Poll. Entgegen der Auffassung der 
Verwaltung sehen wir hier nach wie vor dringenden Bedarf und fordern die zuständi-
gen Stellen zur Umsetzung des Beschlusses auf. Entsprechend sind die der Stadt zur 
Verfügung stehenden Abfallbehälter der AWB möglichst für einen Einsatz entlang des 
Weidenweges einzusetzen. Sollten hier keine Ressourcen mehr zur Verfügung ste-
hen, sind weitere Maßnahmen zu treffen, um eine zeitnahe Aufstellung von Abfallei-
mern zu gewährleisten. Dies umfasst sowohl eine Aufnahme in die Prioritätenliste als 
auch eine Aufnahme in die Liste der Grünanlagen, die laut dem Willen der Bezirksver-
tretung Porz mit Abfalleimern auszustatten sind.  
 

2. Das aus dem Beschluss der Bezirksvertretung hervorgehende Anliegen war keine 
einmalige, sondern vielmehr eine regelmäßige Reinigung des Weidenwegs insbeson-
dere in den Sommermonaten, die auf der Beobachtung einer dringenden Notwendig-
keit der regelmäßigen Reinigung im vergangenen Sommer beruht. Insofern wird der 
Beschluss dahingehend präzisiert, dass eine regelmäßige Reinigung und Befreiung 
von Bewuchs stattfinden möge. 
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Das Ergebnis der in der Mitteilung der Verwaltung angekündigten Kontrolle und Reini-
gung des Weidenwegs ist der Bezirksvertretung zur nächsten Sitzung mitzuteilen." 

 
Stellungnahme der Abfallwirtschaftsbetriebe: 
 
Laut gültiger Straßenreinigungssatzung der Stadt Köln obliegt die Straßenreinigung des 
Weidenweges dem Anlieger. Die Abfallwirtschaftsbetriebe (AWB) wurden von der Stadt 
Köln mit der Grünflächenreinigung beauftragt, die in den Wintermonaten in einem 14-
tägigen Rhythmus durchgeführt wird. 
 
Bei dem Weidenweg handelt es sich um eine Fahrbahn ohne Gehweg, die bei günstigen 
Witterungsverhältnissen sehr stark frequentiert wird. Aufgrund des fehlenden Gehweges 
besteht nicht die Möglichkeit, neue Colonia-Papierkörbe mittels Bodenhülsen zu installie-
ren. Um trotzdem Abhilfe zu schaffen, wurden versuchsweise insgesamt drei flexible 
Standpapierkörbe an den Eingängen der Camping-Plätze und vor der Bebauung aufge-
stellt. 
 
Die AWB wird den Bereich verstärkt kontrollieren um zu prüfen, ob die Maßnahmen den 
gewünschten Erfolg erzielen. 
 
 
  
 


